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Herren Bezirksliga

DJK Offenburg III : TTG Ulm 
Freitag, 26.11.2021, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Ulm – 9:4 Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der TTG Ulm, als Daniel Fallert
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber DJK Offenburg III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marius Boldt, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber von der DJK
Offenburg III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:7, 11:6, 11:
6 gegen Bär / Fallert fanden Huber / Bayer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Hemm / Strauß verpassten es am Nachbartisch mit einem 5:11, 11:8, 7:11, 3:11 gegen Boldt / Bär,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Ohne Satzgewinn für Heimpel / Müller verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Boldt / Drost. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Max Huber kam mit der Spielweise von Hendrik Bär am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte jedoch anschließend Thomas Bayer letztlich auf Lager, um
Marius Boldt final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Hemm gewann
gegen Daniel Fallert mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Tom Strauß
letztlich im Repertoire, um Flemming Bär final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:
11, 9:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Noah
Heimpel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Julian Drost. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite
von Timon Müller gegen Hannes Boldt. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Einen Erfolg verpasste derweil Max Huber beim 1:3 gegen Marius Boldt. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Thomas
Bayer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Hendrik Bär. Das Einzel zwischen
Sebastian Hemm und Flemming Bär endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Tom Strauß verlor wenig später sein Spiel indes gegen Daniel Fallert
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Offenburg III am 04.12.2021 gegen die DJK Oberschopfheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.11.2021 gegen den TTC Altdorf mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Offenburg III

Doppel: Huber / Bayer 1:0, Hemm / Strauß 0:1, Heimpel / Müller 0:1 
Einzel: M. Huber 1:1, T. Bayer 0:2, S. Hemm 2:0, T. Strauß 0:2, N. Heimpel 0:1, T. Müller 0:1 
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 TTG Ulm
Doppel: Boldt / Bär 1:0, Bär / Fallert 0:1, Boldt / Drost 1:0 
Einzel: M. Boldt 2:0, H. Bär 1:1, F. Bär 1:1, D. Fallert 1:1, H. Boldt 1:0, J. Drost 1:0


